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Änderungsantrag zu WP-01

Nach Zeile 220 einfügen:
Wer ein Unternehmen gründet, soll dabei nicht an familiären Pflegeverpflichtungen scheitern. Deshalb
wollen wir die Gründungsförderung des Landes flexibler gestalten. Wer während der Förderung
kurzfristig die Pflege naher Angehöriger übernehmen muss, soll sein Gründungsstipendium
vorübergehend unterbrechen und anschließend fortsetzen können. Damit schaffen wir für pflegende
Angehörige vergleichbare Möglichkeiten, wie sie für Eltern bereits bestehen.

Begründung

Das Gründungsstipendium.NRW ermöglicht bereits eine Unterbrechung während des Elterngeldbezugs.
Für die kurzfristige Übernahme der Pflege naher Angehöriger sieht die Förderrichtlinie keine
vergleichbare ausdrückliche Regelung vor. Diese Lücke wollen wir schließen.
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